
ERFAHREN SIE MEHR
•	 Nehmen Sie mit Ihrem Club an einer Führung in einer Recycling- oder Abfallentsorgungseinrichtung teil.

PROJEKTIDEEN
UMWELT

HANDELN SIE // GRUNDSTUFE
•	 Pflanzen Sie Bäume. Erkundigen Sie sich bei 

lokalen Umweltbehörden, um festzustellen, 
welche Art und Anzahl von Bäumen benötigt 
werden und wo die Bäume gepflanzt werden 
sollten.

•	 Treffen Sie sich monatlich und säubern einen 
Strand, Gemeinschaftsbereiche oder Straßenränder.

•	 Veranstalten Sie einen Umweltfotowettbewerb in 
einer örtlichen Schule. Belohnen Sie den Gewinner 
mit einem in dessen Namen gepflanzten Baum oder 
einer andersartigen „grünen“ Anerkennung. 

•	 Fordern Sie die Lions in Ihrem Club oder Distrikt 
dazu heraus, mindestens eine Gewohnheit zum 
Umweltschutz in ihr tägliches Leben einzubauen. 
Inspirieren Sie andere durch die Vorstellung Ihrer 
Aktionen in den sozialen Medien.  Hierbei könnte es 
sich um Folgendes handeln:

•	 Die Nutzung von Mehrwegflaschen oder -tassen 
statt von Einwegprodukten

•	 Wechseln zu Energiesparlampen.
•	 Die Zeit für Ihre Dusche begrenzen, um Wasser zu 
sparen.

•	 Entwicklung eines Informationsblatts zum 
Umweltschutz, das Sie den Mitgliedern Ihrer 
Gemeinschaft oder Ihres Netzwerks elektronisch 
zukommen lassen.

•	 Anerkennung einer lokalen Organisation oder 
einer Führungskraft in der Gemeinde für deren 
Bemühungen im Bereich des Umweltschutzes. 

•	 Kalkulieren Sie Ihre Kohlendioxidproduktion 
mithilfe eines Online-Rechners. Wenn Ihre 
Emissionsproduktion höher ist als Sie dies 
möchten, können Sie Gold Standard zertifizierte 
Emissionsgutschriften kaufen und per Brainstorming 
Möglichkeiten zur Emissionsreduktion ermitteln.

•	 Helfen Sie bei der Pflege von Spazierwegen. 
Dadurch ermöglichen Sie mehr Menschen die 
Nutzung der Natur.

•	 Essen Sie an einem Trag pro Woche fleischlos.
•	 Sammeln Sie gebrauchte Mobiltelefone und 
spenden Sie sie bedürftigen Menschen.

HANDELN SIE // 
AUFBAUSTUFE
•	 Organisieren Sie einen Wandertag 
nach der Schule für junge 
Schüler. Regen Sie sie dazu an, 
Beobachtungen mitzuteilen und 
Fragen zu stellen und ihre Erlebnisse 
anschließend zu malen.

•	 Veranstalten Sie eine 
Umweltfilmvorführung.

•	 Sparen Sie Wasser, indem Sie 
Ihr Haus und Ihre Gemeinschaft 
auf Lecks in Waschbecken, 
Wasserhähnen, Brunnen usw. 
untersuchen. Wenden Sie sich an 
die jeweiligen Ansprechpartner, falls 
Reparaturen notwendig sind.

•	 Arbeiten Sie mit Behörden 
zusammen, um in 
Wasserschutzgebieten Warnschilder 
zur Vermeidung von Abfallentsorgung 
anzubringen.

•	 Informieren Sie sich, wo giftige 
Abfälle recycelt werden können und 
teilen Sie die Sammelzeiten mit.

•	 Organisieren Sie einen Wettbewerb 
zur Gestaltung eines Wandbildes 
zum Thema Umwelt. Malen Sie 
das Kunstwerk des Gewinners an 
einer geeigneten Stelle, um Ihre 
Gemeinschaft zu verschönern und 
das Umweltbewusstsein zu steigern.

•	 Veranstalten Sie eine Recyclingaktion 
in Ihrer Gemeinschaft, um gut 
erhaltene Artikel zu sammeln und 
gemeinnützigen Organisationen zu 
spenden.

•	 Teilen Sie eine Mahlzeit mit Schülern 
Ihrer Schule. Informieren Sie sie 
anschließend, wie man den Abfall 
sortiert. 

HANDELN SIE // 
FORTGESCHRITTENENSTUFE
•	 Legen Sie einen Garten oder ein 
Grundstück unter Verwendung 
heimischer Pflanzenarten zu 
Demonstrationszwecken an, um 
dazu anzuregen, den natürlichen 
Lebensraum wiederherzustellen und 
Wasser zu sparen. 

•	 Sponsern Sie ein 
Weiterbildungsprogramm für 
Kleinbauern zur Herstellung 
und Nutzung natürlicher, 
biologischer Düngemittel und 
Pflanzenschutzmittel. 

•	 Führen Sie ein monatliches 
Naturprogramm in einem lokalen 
öffentlichen Radiosender ein. 
Behandeln Sie Umweltthemen, 
die von lokalem Interesse sind, 
interviewen Sie Umweltaktivisten in 
Ihrer Gemeinschaft und machen Sie 
Werbung für Lions-Umweltprojekte.

•	 Veranstalten Sie eine öffentliche 
Debatte zu kontroversen 
Umweltthemen in Ihrer Gemeinschaft. 
Teilen Sie den Behörden Ihre 
Ergebnisse mit.

•	 Bauen Sie entweder gemeinsam 
mit lokalen Schreinern oder mit 
Anleitung alleine, eine Regentonne.  
Führen Sie dann ein Training unter 
Gemeindemitgliedern durch, um 
die Nutzung von Regentonnen zu 
Bewässerungszwecken zu nutzen.

•	 Organisieren Sie ein Programm 
zur Anregung alternativer 
Transportmöglichkeiten in 
Ihrer Gemeinschaft, um 
Fahrgemeinschaften, Fahrradfahren, 
zu Fuß gehen und die Nutzung 
öffentlicher Verkehrsmittel zu 
steigern.

•	 Arbeiten Sie mir Schulen zusammen, 
um biologische Gärten anzulegen 
und ein Kompostierungsprogramm 
einzuführen, um die Qualität von 
Schulmahlzeiten und die Reduzierung 
von Abfällen zu verbessern.
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